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Schulleiter: Dr. phil. Hans Wagner M.A.
Stellvertreter: Tobias Zinser
____________________________________

Lindauer Straße 2
88239 Wangen im Allgäu

Tel. 0 75 22 / 97 04­0; Fax : 0 75 22 / 97 04­14
info@jms­allgaeu.de
www.jms­allgaeu.de____________________________________

Schülerverwaltung: Martina Werner 
Tel. 97 04­10
M.Werner@jms­allgaeu.de____________________________________

Verwaltungsleitung: Gerolf Stitzenberger
Tel. 97 04­20
G.Stitzenberger@jms­allgaeu.de____________________________________

Schulleitung: Dr. phil. Hans Wagner M. A.
H.Wagner@jms­allgaeu.de____________________________________

Sekretariat: Beate Flock
Tel. 97 04­40
B.Flock@jms­allgaeu.de____________________________________

Freiwilliges Soziales Jahr Kultur:
Samira Nowarra, Tel. 97 04­60
fsj@jms­allgaeu.de____________________________________
Geschäftszeiten Wangen
vormittags
Mo. – Fr. : 09:00 – 12:00 Uhr
nachmittags
Mi. : 14:00 – 17:00 Uhr
Weitere Termine nach Absprache

Amtzell
Zweigstellenleitung : Wolfgang Gebhart
Büro in der Turn­ und Festhalle, Schulstr. 7
Tel.  01 76 / 61 23 55 39____________________________________
Argenbühl
Zweigstellenleitung : Olaf Brandes
Tel. 0 75 66 / 94 16 56____________________________________
Isny
Zweigstellenleitung : Thomas Herz
Büro im Gymnasium, Rainstraße 27
Tel. 0 75 62 / 15 17____________________________________
Leutkirch
Zweigstellenleitung : Wolfgang Gebhart
Büro im Georg­Schneider­Haus, 
Bahnhofstraße 10
Tel.  01 76 / 61 23 55 39____________________________________
Kißlegg
Zweigstellenleitung : Christoph Dürr
Tel. 0 75 63 / 16 14____________________________________
In unseren Zweigstellen können Sie 
telefonisch eine Nachricht hinterlassen, die
Zweigstellenleiter rufen Sie gerne zurück. ____________________________________
Redaktionsteam: 
Dr. phil. Hans Wagner M.A. (verantwortlich), 
Beate Flock                                           
Druck & Gestaltung: 
Die Grafik­ & Druckwerkstatt, 
Inh. P. Putzlacher, Wangen im Allgäu

Verbandsvorsitzender:
Oberbürgermeister Michael Lang
____________________________________

Verbandsversammlung:
Sitz und Stimme haben die Mitglieder des Ver­
waltungsrates, sowie Vertreter der örtlichen
Gemeinderäte, des Kreisrates und des Förder­
vereins mit Elternvertretern.
____________________________________

Verwaltungsrat:
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu
Oberbürgermeister Michael Lang

Große Kreisstadt Leutkirch im Allgäu
Oberbürgermeister Hans­Jörg Henle
stellvertretender Verbandsvorsitzender
Stadt Isny im Allgäu
Bürgermeister Rainer Magenreuter
Gemeinde Amtzell 
Bürgermeister Clemens Moll
Gemeinde Argenbühl 
Bürgermeister Roland Sauter  
Gemeinde Kißlegg/Allgäu
Bürgermeister Dieter Krattenmacher
Landkreis Ravensburg, vertreten durch
Kulturreferent Dr. Maximilian Eiden
Förderverein JMS, vertreten durch
die Vorsitzende Doris Ziegler

JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

ZWECKVERBAND (SCHULTRÄGER)
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern, Freunde und Förderer der
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu

… weil Können 
Freude bereitet !

Zum mittlerweile 55. Mal wurde der Regio­
nalwettbewerb „Jugend musiziert“ für den
Landkreis Ravensburg durchgeführt. Veran­
staltungsort war diesmal wieder Wangen und
nach langer und intensiver Vorbereitung war
es dann am Samstag, den 27. Januar, soweit:
Exakt 100 junge Musikerinnen und Musiker
haben sich den Bewertungen der Jurys ge­
stellt. 64 davon erhalten ihren Unterricht an
der JMS. Sie haben Zuhörer und Jury­Mitglie­
der an ihrem Können teilhaben lassen und sich
mit den anderen Teilnehmerinnen und Teil­
nehmern messen. Neben den vielen guten
und sehr guten Ergebnissen konnten sich 46
JMS­Schülerinnen und ­Schüler die Teilnahme
am Landeswettbewerb erspielen – wir
drücken bereits jetzt sämtliche Daumen! (Alle
Ergebnisse des 55. Regionalwettbewerbs fin­
den Sie auf den Seiten 8 und 9).

Weil die Freude am Musizieren und am Kön­
nen aber gar keiner Wettbewerbe bedarf, ist
das miteinander Musizieren an der JMS sub­
stanzieller Bestandteil der instrumentalen und
vokalen Ausbildung. Für Schülerinnen und
Schüler aller Alters­ und Ausbildungsstufen
unterhält die JMS entsprechende Orchester

und Chöre –
die Mitwir­
kung ist für
alle JMS­
Schüler ko­
stenfrei. Das
gemeinsame
M u s i z i e r e n
fördert und
fordert ganz
andere Facet­
ten als der Un­
terricht mit
und am Instrument und trägt so mit in beson­
derem Maße zur Persönlichkeitsentwicklung
und Stär kung sozialer Kompetenzen bei. 

Damit das Musizieren aber wirklich Freude be­
reitet, ist die Wahl des „richtigen“ Instrumen­
tes von zentraler Bedeutung. An den Mu sik­
schultagen aller sechs Zweigstellen konnte
daher nach Lust und Laune unter fachkundi­
ger Anleitung ausprobiert werden.

Die Verbandsversammlung als oberstes Ent­
scheidungsorgan der JMS hat 2012 den Be­
schluss gefasst, die Unterrichts­Entgelte jähr ­
lich den Kostenentwicklungen anzupassen.
Aufgrund der guten Zahlen konnten wir in den
vergangenen drei Jahren auf diese Maß­
nahme verzichten. Im laufenden Jahr wird
aber eine moderate Anpassung unumgänglich
werden, nicht zuletzt um den satzungsmäßi­
gen Elternanteil von mindestens 50 % der Ge­
samtkosten zu gewährleisten. Vorbehaltlich
des Beschlusses durch die Verbandsversamm­
lung wird die Anpassung vermutlich zum
1. Mai 2018 in einer Höhe von ca. 3 % erfolgen.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

In der Vorfreude auf ein sonniges und schönes
Frühjahr grüßt Sie herzlich

Dr. phil. Hans Wagner M. A., Schulleiter
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In die Blockflöte
habe ich mich ziem­
lich spät verliebt.
Aufgewachsen bin
ich nämlich in Bre­
men mit der Geige in
der Hand. Die Block­
flöten habe ich an der
Musikhochschule in
Wien entdeckt, zu ­
nächst innerhalb

meines Studiums „Rhythmisch­musikalische
Erziehung“, bald aber auch – fasziniert vom
Klang und den ungeahnten Möglichkeiten die­
ses Instruments – im Hauptfachstudium, das
ich 1984 abschloss. Im Jahr darauf führte mein
Weg mich an den Bodensee, wo ich an der Mu­
sikschule in Friedrichshafen die Blockflöten­
klasse übernahm, außerdem im Elementar be ­
reich unterrichtete und nebenbei im „Orche­
sterverein Friedrichshafen“ Bratsche spielte.
Ende 1988 wurde unsere älteste Tochter gebo­
ren. Meine hauptamtliche Tätigkeit an der Mu­
sikschule wurde abgelöst durch einen sehr

flexiblen Lebensentwurf: Privater Blockflöten­
unterricht und Kurse in musikalischer Früher­
ziehung, kammermusikalische Aktivitäten
besonders im kirchlichen Rahmen und die
Gründung des Blockflötenensembles „Musica
chiara“ mit Konzerttätigkeit im nördlichen Bo­
denseeraum fanden ihren Platz neben der Fa­
milienzeit mit drei Kindern. Neue Horizonte
fand ich unter anderem in Meisterkursen bei
Prof. Matthias Weilenmann und Prof. Dorothee
Oberlinger. Für mich als Blockflötistin ist darü­
ber hinaus der Umgang mit der Stimme wich­
tig. So bin ich Mitglied der „Kantorei an der
Schlosskirche Friedrichshafen“ und des Voka­
lensembles „Camerata Serena“ und habe mich
über mehrere Jahre bei Astrid Bernius mit
Stimmbildung beschäftigt. Aber auch die Ver­
knüpfung von Musik und Bewegung bleibt für
mich ein spannendes Thema, dem ich in diver­
sen Kursen, so bei Bernd Niedecken (Barock­
tanz) oder bei den Theatertagen in Friedrichs­
hafen (u. a. Moderner Tanz und Stockkampf)
immer wieder nachgegangen bin.
Ich freue mich, dass ich nun bereits zum zwei­
ten Mal die Blockflötenklasse von Melinda Ha­
vasi­Kiss während ihrer Elternzeit übernehmen
darf. Mit der Blockflöte lässt sich wunderbar
Musik machen und ich hoffe, dass möglichst
viele meiner Schülerinnen und Schüler etwas
davon entdecken. 

Daniela Bischof, auf­
gewachsen in Dirle­
wang, begann ihre
musikalische Ausbil­
dung an der Musik­
schule Mindelheim
bei Markus Kolb.
Nach ersten Erfolgen
bei ASM Wettbewer­
ben wechselte sie
2004 an die Musik­
schule Kempten zu Ulrich Köbl und später zu
Alois Blank nach Marktoberdorf. 
2008 begann zunächst das Jungstudium an der
Hochschule für Musik und Theater in München



bei Professor Johannes Hinterholzer, ein Jahr
später folgte das Diplomstudium. Nach ihrem
künstlerischen Abschluss wechselte Daniela an
die Anton Bruckner Universität nach Linz zu
Prof. Raimund Zell und zwei Jahre später
nochmals zu Prof. Sibylle Mahni nach Würz­
burg, um den Studiengang Master of Music in
Performance zu absolvieren. 
Während der Zeit in München wurde sie als So­
lohornistin in der Jungen Deutschen Philhar­
monie und beim European Union Youth Or­
 chestra aufgenommen. Danach folgte eine
dreijährige Elternzeitvertretung bei den Augs­
burger Philharmonikern. Während der Studi­
enzeit in Linz erspielte Daniela sich eine
Festanstellung am Theater Meiningen.
Weitere Engagements u. a. bei der Deutschen
Radio Philharmonie Saarbrücken/Kaiserslau­
tern, Staatskapelle Weimar, Münchner Sym­
phoniker, Theater Ulm, Polizeiorchester
Bayern, sowie den Bachsolisten München.
Ihre Konzertreisen führten sie nach Frankreich,
Niederlande, Italien, Spanien, Österreich,
Schweiz, Liechtenstein, Polen und Slowenien.
Im September 2017 trat Daniela die Stelle als
Blechbläserpädagogin an der Jugendmusik­
schule Württembergisches Allgäu an.

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler,

vor rund 40 Jahren
war Wangen schon
einmal für ein paar
Jahre meine Heimat.
Umso mehr freut es
mich, seit Beginn die­
ses Schuljahres als
Lehrerin für den Ele­
mentarbereich wie­
der in Wangen an ­
gekommen zu sein. 
Mein  Klavierstudium mit Zusatzfach Elemen­
tare Musikerziehung absolvierte ich  in Bregenz
und Feldkirch am Landeskonservatorium Vor­

arlberg bei Fuat Kent und war während dieser
Zeit an der Musikschule in Kressbronn tätig.
Meine elementarpädagogische Ausbildung
vertiefte ich durch Fortbildungen im Mozar­
teum Salzburg, wo damals gerade ein neues
Lehrwerk entwickelt worden war. 
Nach dem  Abschluss studierte ich an der LMU
in München Sonderpädagogik und arbeitete an
der Musikschule in Straßlach bei München als
Klavier­ und Elementarlehrerin. In dieser Zeit
heiratete ich und bekam drei Kinder. Nach ei­
nigen familiär bedingten Umzügen, z. B. nach
Ottobrunn, Erding und Biberach, zogen wir
2009 nach Albstadt, wo ich bis Oktober 2017 als
Lehrerin für Musikalische Früherziehung und
SBS arbeitete. Durch meine sonderpädagogi­
sche Ausbildung liegt der Schwerpunkt meiner
Arbeit im Bereich der Inklusion, so dass die Ko­
operationen mit Schulen im Bereich interna­
tionale Vorbereitungsklassen (IVK) und auch
SBS mein spezielles Anliegen sind. Auch die
Elementarkurse, die an der JMS mit dem Lehr­
werk „Musikfantasie“ umgesetzt werden, ma­
chen mir sehr viel Spaß. Ich freue mich auf eine
kreative und musikalische Zeit mit all meinen
Schülerinnen und Schülern und bedanke mich
bei Ihnen als Eltern für ihr Vertrauen. 

Cathrin Herter

Liebe Musikschulfamilie,
heute verabschiede
ich mich von über 10
Jahren Musikschular­
beit in der Elementa­
ren Grundstufe, in
jedem Schuljahr bis
zu 150 SchülerInnen
ab dem Alter von
zwei Jahren und vie­
len schönen Erlebnis­
sen und Erfolgen.
Es ist eine erfüllende Aufgabe, Kinder mit
Musik in Berührung zu bringen und die Liebe
dazu bei ihnen zu wecken. Genauso wie die
Musikalisierung zu begleiten und zu unterstüt­
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zen, Auftritte zu gestalten und teilweise über
viele Jahre über Früherziehung, Grundausbil­
dung und Blockflötenunterricht musikalische
Begleitung sein zu dürfen.
Ich danke Ihnen allen, die Sie das möglich ge­
macht haben.
Den Familien, die mir ihr Vertrauen schenkten,
den Fachbereichskolleginnen für herzlichen
und bereichernden Kontakt, den Instrumental­
kollegInnen, die meinen Unterricht durch In­
strumentenvorstellungen mit gestalteten und
mit denen ich sehr gerne im Austausch war und
der Verwaltung, die für die Belange der Kinder
und meine Wünsche und Bedürfnisse immer
ein offenes Ohr hatte. Genauso danke ich dem
Förderverein für seine wertvolle Arbeit, und der
Franz­Xaver­Buchner­ und der Bürgerstiftung
Wangen für die hilfreiche Beteiligung.
Wir konnten im Fachbereich Elementare
Grundausbildung durch die Einführung der
Konzeption „Musikfantasie“ eine klare und er­
folgreiche Linie für unseren Unterricht herstel­
len.

Ich freue mich auf neue und andere Herausfor­
derungen ab 1. Februar 2018 an der Grund­ und
Förderschule St. Anna in Leutkirch, in die ich
viele Erfahrungen mitnehme und weiter
geben, sowie mein Wissen und meine Fertig­
keiten rund um die Musik mit anderen Fächern
verknüpfen kann.
Für die Kinder dort ist der Genuss von Musik
nicht alltäglich und ich hoffe, dass ich meinen
guten Kontakt zur JMS nutzen kann, um hier
die musikalische Arbeit zu vertiefen.
Auch werde ich die Musikkurse in den Senio ­
renzentren für die JMS weiter führen. Für die­
ses Projekt, das mir sehr am Herzen liegt, habe
ich sehr viel Unterstützung erfahren. Auch hier­
für danke. Ich hoffe, dass die Erwachsenenbil­
dung im der JMS weiter wachsen wird und sich
hier reizvolle Verknüpfungen von jung, älter
und alt ergeben können.
Herzliche Grüße und besonders meinen aktu­
ellen SchülerInnen frohes und lehrreiches Wei­
terkommen auf ihrem musikalischen Weg.

Petra Schutz

Freiwilliges Soziales Jahr –
Kultur
Wer sich – zumal als Schülerin oder Schüler der
JMS – für ein freiwilliges Jahr im Bereich Kultur
interessiert, kann sich gerne mit Fragen an die
Geschäftsstelle der JMS wenden. Oder aber In­
formationen direkt bei der Landesvereinigung
Kulturelle Jugendbildung Baden­Württemberg
e.V. (LKJ) einholen (www.lkjbw.de). Bewer­
bungsschluss bei der LKJ ist der 31. März 2018
für das Schuljahr 2018/2019.
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55. WETTBEWERB „JUGEND MUSIZIERT“
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„JUGEND MUSIZIERT“

www.musikhaus-lange.de
Musikhaus Lange GmbH   Marktstraße 27   88212 Ravensburg  Tel. 0751/359000  Mail : info@musikhaus-lange.de

56. Wettbewerb
Landeswettbewerb 
Mittwoch, 14.03. – Sonntag, 18.03.2018 
in Bietigheim­Bissingen
Freitag, 16.03. – Sonntag, 18.03.2018 
in Meckenbeuren (Schlagzeug­Ensemble)

Bundeswettbewerb
Freitag, 18.05. – Freitag, 25.05.2018 
in Lübeck
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Revolutionäre 
Reinheit!
Die neuen Waschmaschinen         Trockner

Weitere Informationen bei uns:

Ihr zuverlässiger Partner für Miele Hausgerätetechnik

ANZEIGE



Herzlichen Glückwunsch
Lara Häring (Querflöte, Klasse Anneliese Morgenstern) und 

Magdalena Häring (Akkordeon, Klasse Vladimir Bussovikov) 

haben beim Bezirksmusiktag am 
18. November 2017 in Isny in der Kategorie Kammermusik

43 Punkte, Prädikat hervorragend erspielt!
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Herzlichen Glückwunsch den Schülern aus
der Kontrabass­Klasse Song Choi:

­ Julia Heni hat die Aufnahmeprüfung für
Schulmusik mit Hauptfach Kontrabass an der
Musikhochschule Würzburg mit 1.0 bestan­
den. Außerdem bestand sie die gleiche Prü­
fung auch in Leipzig an der Musikhochschule.
Bravo!

­ Benedikt Huber, mehrfacher Bundes­
preisträger bei Jugend musiziert und 1. Preis­
träger bei der Double Bass Convention 2010,
hat die Aufnahmeprüfung für Hauptfach Kon­

trabass an der Folkwang Musikhochschule in
Essen bestanden. Er wird dort bei Niek de
Groot, Professor für Kontrabass, studieren.
Gratulation! 

­ Simon Sorms, wird in der kommenden
Osterarbeitsphase bei der "Jungen Waldorf
Philharmonie" spielen. Orchestererfahrung
hat Simon bereits beim Landesjugendorche­
ster Baden­Württemberg, der "Jungen Phil­
harmonie Oberschwaben", im Städteorches­
ter und den Orchestern der JMS sammeln
können. Glückwunsch!

Song Choi unterrichtet neben seiner haupt­
amtlichen Stelle an der JMS zudem das Fach
Kontrabassmethodik und Fachdidaktik an den
Musikhochschulen in Freiburg, Frankfurt,
Salzburg (Universität Mozarteum) und Stutt­
gart (hier auch 2 Jungstudenten). Seit Herbst
2017 hat er zudem eine Kontrabassklasse in
Lustenau (Österreich) übernommen. 
Wir gratulieren!
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FORUM „FLAUTI E FAGOTTI„



flauti e fagotti

Nun war es endlich wieder soweit: das Kon­
zert des Fagott Forum fand wieder statt und
wurde sogar noch um Diskant­ und Kontra­In­
strumente erweitert! 
So freute sich Andrea Osti sehr und bedankte
sich bei allen Beteiligten und ihren Familien
ihrer Fagott­ und Flötenklasse der Jugendmu­
sikschule Württembergisches Allgäu, dass
dies möglich wurde. So kamen dann alle aus

den Zweigstellen Kisslegg, Leutkirch, Isny und
Wangen, um ein Wochenende lang vielfältige
Ensemblemusik zu proben und aufzuführen. 

Gerade für die kleinen Flötenflöhe war es eine
neue Erfahrung, mit 13 Spielern in einem
‚Mini­Flöhe­Orchester‘ zu spielen und zu ler­
nen, wie man Einsatz für alle gibt, oder auch
den Schlusston gemeinsam abzuwinken. Die
Flötenfüchse, auf ihrem Instrument schon
etwas länger unterwegs und etwas erfahre­
ner, durften ein Ensemblestück spielen, das
rhythmisch schon anspruchsvoller war und
sehr zum Mitwippen anregte. 
Kanonikus, mit den kleinen Quintfagotten für
kleine Hände, suchte sich Kanons aus und die
Bluesband mit Fagotten rockte sich mit or­
dentlich Ohrwurmmotiven in die Ohren des
Publikums des vollbesetzten Weberzunft­
saals! Das Flötentrio ‚JuLiVi‘ überzeugte mit
schön sanften und weichen Flöten­Tönen. 
Einen ‚Fernsehabend‘ mit verschiedenen Film­
musiktiteln bescherten allen die großen Fa­
gotte und regten zum Mit­Raten an, da die
Titel nicht im Programm standen. 
Zum Abschluss ertönte das große Tutti mit
einem fetzigen Werk, bei dem alle Instru­
mente zu hören waren: Flöten, Quintfagotte,
Fagotte und zum Abrunden in der Tiefe kam
das Kontrafagott, als freundliche Leihgabe
der Stadtkapelle Wangen, voll zum Zuge! 
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FORUM „FLAUTI E FAGOTTI„



JMS­Chöre 
in Flawil (Schweiz)

Es war ein aufregender Start ins neue Schul­
jahr für die Chöre der Jugendmusikschule
Württembergisches Allgäu. Im September
2017 waren 50 junge Sängerinnen und Sänger
zu Gast im Schweizer Städtchen Flawil. Orga­
nisiert wurde die Reise von Jan Rübsam vom
Isnyer Partnerschaftsverein. 

Die Chöre traten dieselbe Reise an wie vor 70
Jahren Kinder aus Leutkirch, Isny und Wan­
gen. Die Allgäuer Kinder wurden damals mit
Lastwagen an den Bodensee gebracht, dann
ging es mit dem Schiff in die Schweiz. Dort
konnten sie einen Tag lang den Entbehrungen
der Nachkriegszeit entfliehen. Die Kinder

wurden von Schweizer Gastfamilien herzlich
aufgenommen und verköstigt, manche sogar
mit Schuhen und Lebensmitteln versorgt.
Werner Beutelspacher, der damals 12 Jahre alt
war, erinnert sich: „Da hat es ein wunderbares
Mittagessen gegeben. Anschließend ist man
zum Einkaufen gegangen. Da bin ich neu ein­
gekleidet worden. Und ganz besonders
möchte ich bemerken, dass ich da die erste
Banane gegessen habe in meinem Leben." 

Noch immer sind die Isnyer den Schweizer
Nachbarn dankbar. Der Kontakt ist eng, seit
20 Jahren ist Flawil Partnerstadt von Isny. Zum
70­jährigen Jubiläum und in Erinnerung an die
Reise fuhr nun der Jugend­ und Kammerchor
der Jugendmusikschule in die Schweiz. Im
modernen Reisebus ging es zunächst nach
Lindau, dann – wie damals – mit dem Schiff
über den Bodensee. Die jungen Sänger wur­
den auf der Schweizer Seite herzlich mit
einem Mittagessen empfangen und ins Scho­
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JMS SCHÜLER AUF GROSSER FAHRT

koladenmuseum der Firma Maestrani einge­
laden. Riechen, schmecken, ausprobieren. In
der Erlebniswelt „Chocolarium“ gab es in fan­
tastischen Räumen Spannendes zu ent­
decken. Ob Flüssigschokolade oder die
neuesten „Schoggikreationen“, Naschen war
ausdrücklich erwünscht. Am Ende der Erleb­
nisreise durfte jeder Chorsänger zudem seine

eigene Schokoladentafel gestalten. Die Chöre
bedankten sich mit einem frischen Auftritt
beim Festakt des Partnerschaftsvereins für
die großzügige Gastfreundschaft der Schwei­
zer. Ein unvergesslicher Tag, sogar das Wetter
spielte mit, eine junge Chorsängerin meinte
gar: „Das war ja schöner wie Weihnachten!“.

Hotel & Restaurant Blaue Traube
Familie Franz Kresser

Zunfthausgasse 10 · 88239 Wangen im Allgäu
Fon 07522/66 27 · Fax 075 22/66 20

E-Mail : franz.kresser@t-online.de

Die Adresse
in der Altstadt von Wangen!

Chorleiter Herr Feichtmair überbrückt die Wartezeit

bis zum Konzert dank des guten Wetters mit Fußballspielen.
Musikalischer Abschluss eines unvergesslichen Tages 

in der Schweiz: Der Auftritt im Flawiler Lindensaal!
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TERMINE KAMMERMUSIKFORUM

Dienstag, 20.03.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

Dienstag, 08.05.2018 17.00 Kißlegg Mensa Schulzentrum

Dienstag, 15.05.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

Sonntag, 17.06.2018 11.00 Leutkirch Festhalle­Lohboden

Montag, 18.06.2018 19.30 Arg.­Eisenharz, Bürgersaal

Dienstag, 19.06.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

Sonntag, 08.07.2018 11.00 Amtzell Altes Schloss

Dienstag, 17.07.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

Dienstag, 16.10.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

Dienstag, 20.11.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

Dienstag, 18.12.2018 19.00 Wangen Weberzunftsaal

KAMMERMUSIKFORUM
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CHORPROBEN

Chorproben
____________________________________

Amtzell Corinne Choi­Schutz
Jugendchor freitags 15:00 – 15:45 Uhr
„Voice drops“ 
(Mädchen und Jungen, ab 5. Klasse)

Grundschule, Musiksaal

____________________________________

Leutkirch Corinne Choi­Schutz
Kooperationschor vhs 
Erwachsene donnerstags 19 – 20.15 Uhr

Musiktherapieraum
____________________________________

Isny Christian Feichtmair
Kinderchor dienstags 11:50 – 12:35 Uhr
(Klassen 1­3) Grundschule am Rain

Kooperation

Jugendchor dienstags 17:45 – 18:45 Uhr
(Klassen 4­7) Gymnasium, Musiksaal

Kammerchor dienstags 18:45 – 20:00 Uhr
(ab Klasse 8) Gymnasium, Musiksaal
____________________________________
Kißlegg Corinne Choi­Schutz
Kinderchor mittwochs 14:45 – 15:30 Uhr
„Chorrabis“ Mensa Schulzentrum
(Klassen 2­4)

Jugendchor mittwochs 17:00 – 17:45 Uhr
„Voice drops“ Mensa Schulzentrum
(Klassen 5­8) 
____________________________________

Wangen Christian Feichtmair 
Kinderchor montags 16:00–16:45 Uhr
(Klassen 1­3) JMS/Adler­Geb., Raum 004

Jugendchor montags 17:30–19:00 Uhr
(Klassen 4­7) JMS, Lindauer Str. 2, Raum 14

Kammerchor montags 18:15 – 20:15 Uhr
(ab Klasse 8) JMS, Lindauer Str. 2, Raum 14
____________________________________

Für Schülerinnen und Schüler der Jugendmu­
sikschule ist die Chorteilnahme kostenfrei.
Der monatliche Chorbeitrag für Nicht­JMS­
Schüler beträgt 18,­ Euro.
Für weitere Fragen steht Ihnen unser Fachbe­
reichsleiter Christian Feichtmair gerne telefo­
nisch unter der Nr. 0 75 28 / 92 05 51 zur Ver ­
fügung.
____________________________________



Percussion­Ensembletreffen 
in der 
JMS­Zweigstelle Argenbühl

Im Jahr des 50­
jährigen Beste­
hens der JMS
Württembergi­
sches Allgäu
wollten auch
deren Schlag­
zeuglehrer ei­
nen besonderen
Akzent setzen
und somit war
die Idee gebo­

ren, dass sich alle derzeitigen Percussion­En­
sembles zu einem vielfältigen Schlagzeug ­
konzert treffen. Da die beiden Schlagzeug­
lehrer Uwe Eichele und Matthias Jakob zum
Ende des Jahres außerdem auf zwei runde
Dienstjubiläen zurückblicken konnten (25 und
30 Jahre), gab es Grund genug ein Event auf
die Beine zu stellen und zusammen mit dem
dritten Fachbereichs­Kollegen Christoph
Scherer ein Konzert zu planen, bei dem
Schlagwerker aller Zweigstellen gemeinsam
die Ensemblearbeit präsentieren. Schauplatz
im vergangenen Oktober war die Zweigstelle
Argenbühl und da
wurde mit der
Turnhalle in Eg­
lofs ein idealer
Veranstaltungs­
ort gefunden, die
an diesem herbst­
lichen Nachmit­
tag mit dem
umfangreichen
Instrumentarium
und auf  grund der

zahlreich erschie­
nenen Zuhörer
voll belegt war.
Zu Beginn durf­
ten die Jüngsten
ran und die Spiel­
freude war zu
spüren, als die
„Drumtasten“ aus
Leutkirch sowie
die „Argendrum­
mer“ aus Eglofs
(beide unter der Leitung von M. Jakob) ihre
einstudierten Werke präsentierten und fast
ohne Lampenfieber mit ihren Quintett­ bzw.
Sextett­Formationen den Nachmittag über­
zeugend eröffneten. Rockiger wurde es mit
den „Rimklickern“, einer Quartettformation
von C. Scherer, die die Farben der Zweigstelle
Kisslegg vertraten und den Saal zum Wippen
brachten. 
Die „Wirbelwinder“ aus Amtzell (Leitung U. Ei­
chele) präsentierten dann am Marimbaphon
ein virtuoses Trio­Stück, bei dem die ständi­
gen Platzwechsel auch optisch für Aufmerk­
samkeit sorgten, bevor dann nochmals die
„Argendrummer“ aus Eglofs auf die Bühne
kamen und gemeinsam mit „Trommeln ISNY
umsonst“, einem von Matthias  Jakob geleite­
ten Quartett aus Isny, die Eigenkomposition
(„Dr. Cool“) ihres Lehrers und Ensembleleiters
fetzig widergaben und Eltern sowie Schüler
und Schülerinnen schwungvoll in die Pause
verabschiedeten.
Nach der Pause wurde es zunächst etwas ru­
higer, denn die von U. Eichele geleitete For­
mation „Drumming 005“ aus Wangen
verzauberte das Publikum mit einer sphäri­
schen Musik („Dunkler Herbst“), die nicht nur
zur Jahreszeit passte sondern beim gleichzei­
tigen Anblick auf die großen Bäume vor der
Halle (durch die großen Hallenfenster wun­
derbar zu erkennen) eine ideale Symbiose
zwischen Musik und Landschaft bildeten. Ein
weiteres Ensemble aus Amtzell und ebenfalls
von U. Eichele geleitet, präsentierte sich dann
mit „Wirbelwind & Co“, bei dem das Trio aus
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dem 1. Programm­
teil zum Quintett
erweitert wurde
und ein jazzig an­
gehauchtes ame­
rikanisches Werk
präsentierte, bei
dem insbeson­
dere auch die Im­
provisationsteile
zu gefallen wus­
ste.
Wie vielfältig die Percussion­Musik sein kann,
zeigte dann das „Vibes­Piano­Duo“ aus Leut­
kirch, bei dem Matthias und Anette Jakob
zwei ihrer Schüler (Stefan Joser und Noah
Choi) zu einem nahezu schon perfekten Duo
vorbereitet hatten. Mit hoher Eleganz und
sehr ausgereifter Musikalität wurde am und
zwischen Piano und Vibraphon musiziert. Für
diesen sehr ausgereiften Vortrag erhielten die
beiden langjährigen JMS­Schüler großen Ap­
plaus.

D a n n
k e h r t e
noch ein­
mal das
W a n g e ­
ner En­
s e m b l e
„ D r u m ­
m i n g
005“ auf

die Bühne zurück. Ihr zweites Werk stand
unter dem Motto „Classic meets Rock“ und
war ein Beweis dafür, dass die Schlagzeuger
in allen Stilarten zu Hause sind. Der bekannte
Pachelbel­Kanon sowie eine der berühmte­
sten Rock­Nummern („Smoke on the Water“)
wurden miteinander vermischt und einerseits
gefühlvoll und dann wieder mit viel Drive dar­
geboten. 
Das letzte Zweigstellenensemble präsentierte
sich dann mit einer afrikanischen Nummer,
die im rhythmischen Bereich besondere An­
sprüche stellte und von „DRUMta4“ (Leitung
M. Jakob) mit höchster Präzision dargeboten

wurde. Das JUMU­Bundespreis­Quartett aus
dem Jahr 2015 konnte dabei seinen besonde­
ren Stellenwert in der JMS­Ensemblearbeit er­
neut unter Beweis stellen.
Als Höhepunkte erwiesen sich dann die bei­
den letzten Programmpunkte. Zunächst mu­
sizierte ein eigens für dieses Percussion­Event
zusammengestelltes Projekt­Ensemble, das
mit Schlagzeug­Schülern aller Zweigstellen
bestückt war. Im Mittelpunkt der Komposition
„Suite for Solo Drum Set and Percussion­En­
semble“ stand Leon Graf (Schüler der Klasse
Christoph Scherer und im Jahr 2017 Bundes­
preisträger bei Jugend musiziert), der als So­
list am Drum­Set sein facettenreiches Spiel
eindrucksvoll präsentierte und vom Ensemble
sicher begleitet wurde.
Etwas Besonderes hatten sich die Verant­
wortlichen für den Schlusspunkt ausgedacht.
Schüler aus fast vier Jahrzehnten JMS­Schlag­
zeugaus­
b i l d u n g
w u r d e n
für dieses
Jubiläum­
s ko n z e r t
e i n g e l a ­
den und
somit hat­
ten sich elf
Schüler zu einem „Ehemaligen­Ensemble“ zu­
sammengefunden, das sich am Nachmittag
das erste Mal traf, gemeinsam probte und
dann beim Konzert die „Peter Gunn­Erken­
nungsmelodie“ aus der gleichnamigen ameri­
kanischen Fernsehserie zu Gehör brachte. Ein
würdiger Abschluss eines Percussion­Ensem­
ble­Kon zertes, das nicht nur Jung und Alt zu­
sammenbrachte, sondern das gemeinsame
Musizieren in den Vordergrund rückte und die
Vielfältigkeit des Instruments Schlagzeug de­
monstrierte.
Vielen Dank an Alle (besonders an den JMS­
Zweigstellenleiter O. Brandes), die dieses
Event unterstützen und in der Vorbereitung
und Durchführung tatkräftig mithalfen.

Uwe Eichele, Fachbereichsleiter Schlagzeug
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ELTERNVERTRETUNG DER JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Gesamtelternsprecherin:
Frau Elke Blümel

Stellvertreterin:
Frau Viola Weber
____________________________________

Wangen im Allgäu
Elternsprecherin:
Stephanie Hecker
Tel. 0 75 22 / 91 58 83
stephanie.hecker@web.de
Stellvertreter:
Alfred Prestel 
Tel. 0 83 85 / 6 16
alfred.prestel@t­online.de 
____________________________________

Leutkirch im Allgäu
Elternsprecherin:
Angelika Feuerstein
Tel. 0 75 61 / 8 48 79 93
angelika_feuerstein@web.de
Stellvertreter:
Klaus Bodenmüller
Tel. 0 75 67/ 15 24
kbodenmueller@gmx.de
____________________________________

Isny im Allgäu
Elternsprecherin:
Annett Unger
Tel. 0 75 62 / 97 19 46 
annett2010@rocketmail.com
Stellvertreterin:
Ellen Algner
Tel. 0 75 62 / 89 38
algner@web.de 
____________________________________

Kißlegg
Elternsprecherin:
Elke Blümel
Tel. 0 75 63 / 91 43 60
bluemels@gmx.de
Stellvertreterin:
Petra Rinninger 
petra.rinninger@gmx.de 
____________________________________

Amtzell
Elternsprecherin:
Viola Weber
Tel. 0 75 20/ 92 36 06
violaweb69@web.de 
Stellvertreterin:
Jeanette Peter
Tel. 0 75 20/ 95 37 19
jeanette_peter@web.de 
____________________________________

Argenbühl
Elternsprecherin:
Sonja Burger
Tel. 0 75 22 / 91 43 58 
burger.sonja@t­online.de 
____________________________________

Isnyer Straße 2 • 88239 Wangen im Allgäu
Telefon 0 75 22/25 42 • Fax 2 97 06 • info@kaspar-wangen.de

www.kasparinteriordesign.com



David Garrett live

Von der Löwenbrauerei Meckatzer erhielt die
Jugendmusikschule Württembergisches All­
gäu 10 Eintrittskarten für die öffentliche Ge­
neralprobe vom „Festival der Nationen“ mit
dem Stargeiger David Garrett. Diese Karten
wurden innerhalb der Violinklassen der JMS
verlost.
Die glücklichen Gewinner waren: Susanne
Leonhardt, Lasse Busse, Felix Makartsev,
Luca Mund, Jolanda Bernhard, Jelena
Schwarz, Pauline Braun, Laura Gräber, Alex­
ander Rack und Jonathan Mayer. 
Die Probe fand am 24. September 2017 von
11 ­ 13 Uhr in Bad Wörishofen statt. 
Die Jungspieler des vbw Festivalorchesters,
der Dirigenten Christoph Adt und der welt­
berühmte Violinist David Garrett verzauber­
ten uns mit folgenden Stücken:  Ouvertüre zur

Oper „Euryanthe“, J. 291, op. 81 von C.M. von
Weber, anschließend von P. I. Tschaikowsky
das Konzert für Violine und Orchester in D­
Dur, op. 35 und zum Schluss die Sinfonie Nr. 7
in d­Moll, op. 70 von A. Dvořák.
Es war eine fantastische Generalprobe, der
800 Jugendliche im Alter von 11 ­ 17 Jahren
zuhören durften. Für uns ein motivierendes
Erlebnis, in der Hoffnung, einmal so virtuos
die Violine zu beherrschen wie David Garrett!

Laura Gräber und Pauline Braun

23

KARTENVERLOSUNG



Weinfest einmal anders

Der Förderverein der JMS musste in den ver­
gangenen Jahren das jährliche Weinfest am
letzten Schultag vor den Sommerferien
immer mal wieder wegen schlechtem Wetter
absagen.
Aus diesem Grund hat der Vorstand eine
Schlechtwetter­Alternative gesucht.
So fand 2017 zum ersten Mal das Weinfest auf­
grund ungünstiger Wettervorhersage in der
„alten Sporthalle“ in Wangen statt und nicht
wie gewohnt an der Eselmühle in Wangen.
Für die Zukunft wird diese Schlechtwetterlö­
sung als Möglichkeit beibehalten um das
Weinfest nicht mehr absagen zu müssen. 
Der Förderverein ist auf die Einnahmen der
beliebten Veranstaltung angewiesen, da sonst
die benötigten Gelder für die vielfältigen För­
derungen nicht mehr getätigt werden kön­
nen.

Zusammen mit Eltern, LehrerInnen und Mit­
arbeiterInnen der JMS werden die Vorberei­
tung und die Durchführung der Veranstaltung
gestemmt. Hierzu sind viele HelferInnen
nötig. Die Verantwortlichen nehmen dazu mit
den Eltern und Lehrerkollegium vorher Kon­
takt auf. Über eine tatkräftige Unterstützung
möchte ich schon an dieser Stelle bitten.
Wie gewohnt übernimmt die musikalisch Be­
gleitung des Abends traditionell das Jugend­
blasorchester und die Stadtkapelle Wangen.

D. Ziegler Vorsitzende

Termine Förderverein
Mitgliederversammlung: 17. April 2018; 20 Uhr
Weberzunfthaus Wangen

Weinfest:  25. Juli 2018, 18 Uhr
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FÖRDERVEREIN JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Erzberger Straße 21 | 88239 Wangen i. A.
Tel. 0 75 22 / 97 99 - 0 | Fax 0 75 22 / 97 99 - 26

Ihr Citroen Vertragshändler
·  Neu-und Gebrauchtwagen
·  Qualitätswerkstatt
·  Unfallreparaturen
·  Orginialteile und Zubehör
·  Wohnmobilvermietung

WOHNMOBILE

www.prinz-autohaus.de
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FÖRDERVEREIN JUGENDMUSIKSCHULE WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Förderverein der 
Jugendmusikschule

Musik bleibt durch Kinder und Jugendliche, die
gelernt haben sie zu spielen, für die Zukunft le­
bendig. Darüber hinaus ist eine umfassende Bil­
dung das wichtigste, was wir ihnen mit auf den
Weg geben müssen. Der qualifizierte Musikun­
terricht ist dabei eine tragende Säule. 
Gemeinsames Musizieren verbindet die Men­
schen über soziale, ethnische und religiöse Gren­
zen hinweg. Die Jugendmusikschule Württem ­
bergisches Allgäu leistet seit über 40 Jahren her­
vorragende Arbeit. Das dies so ist und für die Zu­
kunft so bleibt, bedarf im besonderen Maße der
ideellen und finanziellen Hilfe von Freunden und
Förderern. Der Förderverein der Jugendmusik­
schule Württembergisches Allgäu trägt deshalb
seit über 30 Jahren dazu bei.

• Er beschafft jährlich dringend benötigte 
Instrumente für die Jugendmusikschule

• Er fördert musikalische Jugendbegegnungen,
Probewochenenden, Konzertfahrten und 
sons tige musikalische Projekte

• Er unterstützt Schüler aus Familien in finan­
ziellen Notlagen, um auch ihnen einen Mu­
sikunterricht ermöglichen zu können

• Er ist Mitglied des Zweckverbandes Jugend­
musikschule Württembergisches Allgäu und
hat somit Stimmrecht im Verwaltungsrat, 
wodurch er die Interessen von JMS, Schülern 
und Eltern gegenüber städtischen Trägern
vertreten kann 

Erwirtschaftet werden die benötigten Gelder
durch:
• Mitgliedsbeiträge
• Spenden von Privatpersonen und aus  

der Wirtschaft
• Bewirtungen bei unter schiedlichsten 

Veranstaltungen der JMS, sowie dem 
jährlichen Weinfest

• Durchführung von Konzerten

Um dies zu ermöglichen, ist ein großes ehren­
amtliches Engagement der Vereinsmitglieder
und der Mitarbeiter der Jugendmusikschule ge­
fragt. Unterstützen Sie uns durch Ihren Beitritt
zum Förderverein Jugendmusikschule Würt­
tembergisches Allgäu bei einem Jahresbeitrag
von nur € 10,00.

Beitrittserklärung mit Einzugsermächtigung. Ich erkläre hiermit den Beitritt zum Förderverein
Jugendmusikschule e. V. (Mitgliedsbeitrag € 10,00 – jährlich)

_____________________________________________________________________________
(Name, Vorname, Anschrift)
und ermächtige den Verein, den von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag bis auf Widerruf
von meinem Girokonto

IBAN: __________________________________________ BIC: ___________________________ 

bei der ___________________________________________ mittels Lastschrift einzuziehen.

_________________________________________________
(Datum/Unterschrift)

✂
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KONZERTE

Mit freundlicher Unterstützung:

Eintritt : Familienkarte 25.– € (nur Abendkasse), Erwachsene 12.– €, ermäßigt 8.– €, JMS-Schüler 6.– €, mit SZ-AboKarte 2. – € Ermäßigung
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SINFONIE
KONZERT

Städteorchester Württembergisches Allgäu

Leutkirch
Freitag,
20. April 2018
20.00 Uhr 
Festhalle
Vorverkauf bei der Tourist-
Info der Stadt Leutkirch
Telefon 0 75 61/8 71 54

Isny
Samstag,
21. April 2018
19.30 Uhr
Kurhaus am Park
Vorverkauf im Büro für 
Touris mus, Kurhaus am Park
Telefon 0 75 62/97 56 30

Wangen
Sonntag,
22. April 2018
17.00 Uhr
Waldorfschule
Vorverkauf beim 
Gästeamt der Stadt Wangen
Telefon 0 75 22/7 42 11

Ludwig van Beethoven 
Ouvertüre „Coriolan“ op. 62

Ludwig van Beethoven  
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 2 B-Dur 

Claude Debussy 
Petite Suite 

Theodore Gouvy  
Piece de Concert „Le Festival“ op. 14

Solistin : Mizuka Kano, Klavier
Dirigent : Marcus Hartmann
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

März
Samstag, 03.03., 14.00 Uhr   
Arg.­Eglofs Gemeinschaftsschule/Turnhalle
Musikschul­Infotag
Kinderkonzert mit Instrumentenvorstellung
und ­marktplatz
Cafeteria
____________________________________

Sonntag, 04.03., 14.00 Uhr 
Amtzell Turnhalle
Musikschul­Infotag
Kinderkonzert mit Instrumentenvorstellung
und ­marktplatz
Cafeteria
____________________________________

Dienstag, 06.03., 19.30 Uhr
Amtzell Turnhalle
Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Wolfgang Gebhart
____________________________________

Mittwoch, 07.03., 19.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
KLARINETTE
Klasse: Ralph Bauer
____________________________________

Samstag, 10.03., 14.00 Uhr
Leutkirch Turnhalle
Musikschul­Infotag
Kinderkonzert mit Instrumentenvorstellung
und ­marktplatz
Cafeteria
____________________________________

Samstag, 10.03., 10.00 Uhr 
Arg.­Eisenharz Dorfgemeinschaftshaus Son­
nensaal 
Klassenvorspiel
AKKORDEON
Klassen: Olga & Vladimir Bussovikov
____________________________________

Sonntag, 11.03., 14.00 Uhr 
Isny  Kurhaus am Park
Musikschul­Infotag
Kinderkonzert mit Instrumentenvorstellung

und ­marktplatz
Cafeteria
____________________________________

Freitag, 16.03., 19.00 Uhr 
Wangen JMS Raum 14 
Klassenvorspiel
AKKORDEON / KEYBOARD
Klasse: Vladimir Bussovikov
____________________________________

Dienstag, 20.03., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Dienstag, 20.03., 18.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Streicherworkshop
____________________________________

Mittwoch, 21.03., 18.00 Uhr
Leutkirch  Festhalle
Klassenvorspiel
KLAVIER
Klasse: Anette Jakob
____________________________________

Mittwoch, 21.03., 19.00 Uhr
Isny  Gymnasium Hausaufgabenraum
Klassenvorspiel
Querflöte
Klasse: Katharina Heim

April
Sonntag, 15.04., 11.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Matinée EnCASA
Lehrerensemble der JMS 
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen
____________________________________

Freitag, 20.04., 20.00 Uhr
Leutkirch Festhalle
Sinfoniekonzert
Städteorchester
Württembergisches Allgäu
____________________________________

Samstag,  21.04., 19.30 Uhr
Isny  Kurhaus am Park
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Herbertinger Straße 1 · 88348 Bad Saulgau
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Sinfoniekonzert
Städteorchester
Württembergisches Allgäu
____________________________________

Sonntag, 22.04., 17.00 Uhr
Wangen Waldorfschule
Sinfoniekonzert
Städteorchester
Württembergisches Allgäu
____________________________________

Sonntag, 22.04., 11.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Matinée „Klangwelten“
Jelena Engelhart, Harfe
J.­J.­Schalekamp, Folkloreinstrumente
Vladimir Bussovikov, Akkordeon
Lehrkräfte der Fachbereichs Akkordeon/
Harfe/ Folklore
Leitung: Vladimir Bussovikov
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen
____________________________________

Dienstag, 24.04., 18.00 Uhr
Kißlegg  Aula Grundschule
Klassenvorspiel
VIOLINE
Klasse: Aloisia Dauer

Mai
Donnerstag, 03.05., 19.00 Uhr 
Wangen Weberzunftsaal
Gemeinsames Konzert der 
Saxofonklassen
Klasse: Alexej /Khrushchov & Konservato­
rium Feldkirch (A)
____________________________________

Freitag, 04.05. – 06.05., ganztägig
Wangen Argeninsel
Wangener Welten
Umrahmt von Ensembles der JMS
____________________________________

Samstag, 05.05., 19.00 Uhr
Wangen Waldorfschule
Chorkonzert „We are the world“
der JMS mit Gästen
____________________________________

Sonntag, 06.05., 16.00 Uhr
Amtzell Festhalle
Abschlusskonzert Dirigierkurs
Musikkapelle Amtzell
Leitung: SMD Tobias Zinser
____________________________________

Dienstag, 08.05., 17.00 Uhr
Kißlegg Mensa Schulzentrum
Kammermusikforum
Leitung: Christoph Dürr
____________________________________

Freitag, 11.05., 19.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
SAXOFON
Klasse: Alexej Khrushchov
____________________________________

Samstag, 12.05., 19.30 Uhr
Amtzell Turn­ u. Festhalle
Muttertagskonzert
Ensembles und Orchester 
Leitung: Wolfgang Gebhart
____________________________________

Montag, 14.05., 19.00 Uhr
Arg.­Eisenharz  Bürgersaal
Klassenvorspiel
BLECHBLÄSER
Klassen: Torsten Steppe und Olaf Brandes
____________________________________

Dienstag, 15.05., 19.00 Uhr
Leutkirch Bocksaal
Klassenvorspiel
QUERFLÖTE / SAXOFON
Klassen: A. Morgenstern, 
A. Khrushchov
____________________________________

Dienstag, 15.05., 19.00 Uhr
Wangen  Musiksaal Waldorfschule
Klassenvorspiel
Querflöte
Klasse: Richard Nolte
____________________________________

Dienstag, 15.05., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS____________________________________



Donnerstag, 17.05., 19.00 Uhr
Isny  Gymnasium Raum 
Klassenvorspiel
TIEFES BLECH
Klassen: Torsten Steppe und
Olaf Brandes

Juni
Montag, 11.06.2018, 18.00 Uhr
Wangen, Raum 004
Klassenvorspiel 
KONTRABASS
Klasse: Song Choi
____________________________________

Mittwoch, 13.06., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Gesangsabend
Klasse: Christian Feichtmair
____________________________________

Freitag, 15.06., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Tasten treffen Saiten
Jahreskonzert Fachbereich Akkordeon/
Harfe/ Folklore
Leitung: Vladimir Bussovikov
____________________________________

Sonntag, 17.06., 11.00 Uhr
Leutkirch  Festhalle­Lohboden
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
Leitung: Wolfgang Gebhart
____________________________________

Sonntag, 17.06., 11.00 Uhr
Wangen Stadthalle
Matinée
Bläservororchester
Leitung: Andrea Osti
BläserKidds
Leitung: Ferdinand Fremerey
Schlagzeugensembles
Leitung: Uwe Eichele, Julian Bucher
____________________________________

Montag, 18.06., 19.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
TROMPETE
Klasse: Tobias Zinser
____________________________________

Montag, 18.06., 19.30 Uhr
Arg.­Eisenharz 
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Dienstag, 19.06., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Samstag, 23.06., 15.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
GITARRE
Klasse: Kihang Lee
____________________________________
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KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 26.06., 19.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
VIOLONCELLO
Klasse: Matthias Hauser
____________________________________

Donnerstag, 28.06., 19.00 Uhr
Wangen, JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
FAGOTT UND BLOCKFLÖTE
Klasse: Andrea Osti
____________________________________

Freitag, 29.06., 18.00 Uhr
Amtzell  Proberaum Musikkapelle
Klassenvorspiel
SCHLAGZEUG
Klasse: Uwe Eichele

Juli
Sonntag, 01.07., 11.00 Uhr
Amtzell Altes Schloss
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
Leitung: Wolfgang Gebhart
____________________________________

Dienstag, 03.07., 19.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
OBOE
Klasse: Gisela Feifel­Vischi
____________________________________

Dienstag, 03.07., 19.00 Uhr
Isny  Gymnasium, Raum 124
Klassenvorspiel
VIOLINE/VIOLA und KLAVIER
Klassen: Wolfgang Ferber und Margarete
Busch
____________________________________

Montag, 09.07., 18.30 Uhr
Wangen  Schlagzeugraum 005
Klassenvorspiel
SCHLAGZEUG
Klasse: Uwe Eichele
____________________________________

Dienstag, 10.07., 18.30 Uhr
Wangen  Schlagzeugraum 005
Klassenvorspiel
SCHLAGZEUG
Klasse: Uwe Eichele
____________________________________

Donnerstag, 10.07., 19.00 Uhr
Kißlegg  Aula Grundschule
Klassenvorspiel
KLARINETTE
____________________________________

Mittwoch, 11.07., 18.30 Uhr
Wangen  Schlagzeugraum 005
Klassenvorspiel
SCHLAGZEUG
Klasse: Uwe Eichele
____________________________________

Mittwoch, 11.07., 19.00 Uhr
Wangen  JMS, Raum 004
Klassenvorspiel
BLOCKFLÖTE
Klasse: Helgard Braun
____________________________________

Dienstag, 17.07., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftsaal
Kammermusikforum
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der JMS
____________________________________

Sonntag, 22.07., 19.00 Uhr
Wangen Weberzunftwinkel
Sommerabendkonzert
Es musizieren Ensembles der JMS
____________________________________

Mittwoch, 25.07., 18.00 Uhr
Wangen Stadtmauer Eselmühle
37. Weinfest an der Stadtmauer
des JMS Fördervereins
Musikalische Umrahmung: 
JBO, Leitung: Reiner Hobe
Stadtkapelle, Leitung: Tobias Zinser
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Seit über 40 Jahren

3 x im Allgäu

Piano- und Musikhaus 
Förg

88317 Aichstetten-Altmannshofen
Allgäustraße 15 
Tel. 07565-7138, Fax 7128

88239 Wangen
Bindstraße 17
Tel. 0 75 22-2 19 87, Fax 2 00 46

87700 Memmingen
Obere Bachgasse 
Tel. 0 83 31-5373, Fax 4 82 69

www.musikhaus-foerg.de
info-foerg@t-online.de

Unser Service:

• Meisterwerkstätte für
Reparaturen und
Restaurierungen

• Reparaturservice für 
alle Instrumente

• Stimmungen,
Konzertstimmungen,
Konzertdienst

• Flügel- und Klavier-
verleih für Konzert-
veranstaltungen

• Reparaturen aller
Systeme

• umfassende und 
individuelle Beratung

• Flügel- und Klavier-
transporte

• Finanzierungen
• Mietkauf mit

Anrechnung

• Sämtliches Zubehör

Unser Sortiment:

• Klaviere und Flügel 
• elektr. Sakralorgeln für

Zuhause und Kirche
• e-pianos, Keyboards 
• Holz- und

Blechblasinstrumente
• Zupf- und Streich-

instrumente
• Drums &Percussion, Orff
• Akkordeons führender

Hersteller
• traditionelle Instrumente

• riesige Notenauswahl für
alle Instrumente und
Gesang

• Notendatenbank unter
www.musikhaus-foerg.de

• eigener Musikverlag


